
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Seite 1 von  1 

 

 

 

 

Leiber GmbH I Franz-Leiber-Straße 1 I 49565 Bramsche I Germany 

T +49 (0) 5461 9303-0 I F +49 (0) 5461 9303-28 I info@leibergmbh.de 

Geschäftsführer: Bernd Schmidt-Ankum, Gilbert Klausmeyer 

HRB 19706 Amtsgericht Osnabrück I USt-IdNr. DE 117 704 406 
 

leibergmbh.de 

Oldenburgische Landesbank 

Commerzbank Osnabrück 

Deutsche Bank Osnabrück 

Vereinigte Volksbank eG 

IBAN: DE46 2802 0050 5540 3034 00, SWIFT-BIC: OLBO DE H2

IBAN: DE91 2654 0070 0548 0025 00, SWIFT-BIC: COBA DE FF 265

IBAN: DE52 2657 0090 0157 8798 00, SWIFT-BIC: DEUT DE 3B 265

IBAN: DE63 2659 0025 1801 5212 00, SWIFT-BIC: GENODEF1OSV

 

 

Datenschutzhinweise für Bewerber 

 
Die für die Verarbeitung Verantwortliche 
 
Leiber GmbH 
Franz-Leiber-Straße 1 
49565 Bramsche 
Telefon: 05461 9303-0 
E-Mail: info@leibergmbh.de 
 
erhebt und verarbeitet, die durch den Bewerber bereitgestellten personenbezogenen Daten zum Zwecke 
der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO (Im Rahmen der 
Vertragsanbahnung) und § 26 Abs. 1 BDSG-neu. Eine darüberhinausgehende Verarbeitung erfolgt nicht, es 
sei denn Sie haben Ihre Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO gegeben oder die Verarbeitung liegt in 
unserem Berechtigten Interesse Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO, z. B. als Beweis im Verfahren nach dem 
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Schließt der für die Verarbeitung Verantwortliche einen 
Anstellungsvertrag mit einem Bewerber, werden die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des 
Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften weiterverarbeitet.  
Die Bewerbungsunterlagen werden nur intern, insbesondere an die zuständigen Vorgesetzten zwecks 
Prüfung oder Vorstellungsgespräch weitergeleitet. Es erfolgt keine Übermittlung in ein Drittland außerhalb 
der EU und des EWR. 
 
Den Datenschutzbeauftragten / Ansprechpartner für datenschutzrechtliche Fragen können Sie unter der 
folgenden Adresse kontaktieren: dsb@leibergmbh.de. 
 
Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag mit dem Bewerber 
geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe der 
Absageentscheidung automatisch gelöscht, es sei denn Sie haben in eine längere Speicherung der Daten 
eingewilligt. Des Weiteren stehen Ihnen gegenüber der Verantwortlichen während des 
Bewerbungsverfahrens folgende Rechte gem. Kapitel 3 DS-GVO zu: 
 
Auskunft, Berichtigung, Löschung, Sperrung, Datenübertragung sowie ein Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung. Ebenso besteht ein Recht auf die Herausgabe der von 

Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinengeeigneten 
Format. Auch besteht ein Recht auf Widerruf der Einwilligung und Widerspruch gegen die 

Verarbeitung aus berechtigtem Interesse sowie ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. 
 
Im Rahmen der Vertragsanbahnung/-beziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen 
Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer Vertragsbeziehung und die 
Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. 


